
 
 
 

 
 

 

Gartenfee und Waldkobold - mit Natur und Tier 

gemeinsam wachsen 

In der privaten Kinderbetreuungseinrichtung Gartenfee und 

Waldkobold am Hardeggerhof in Behamberg dürfen 40 

Kinder im Alter zwischen 18 Monaten bis zum Schuleintritt 

tagtäglich rund ums Jahr den Bauernhof erkunden, 

erforschen und erfahren. 

Unsere Ausgangssituation  

Im westlichen Niederösterreich, direkt an der 
oberösterreichischen Grenze, liegt eingebettet zwischen 
Wald und Feldern der Hardeggerhof mit seinem malerischen 
Schloss und einigen Nebengebäuden. Ein Teil des 
Mostviertler Vierkanters − der ehemalige alte Kuhstall mit 
bestehendem Gewölbe − wurde nach den vom Land NÖ 
vorgegebenen räumlichen Richtlinien für 
Kinderbetreuungseinrichtungen um- und ausgebaut und das 
angrenzende Gartenstück für Kinder adaptiert.  

Die Projektbeschreibung  

Die Kinderbetreuungseinrichtung am Bauernhof ist aus dem 
Wunsch heraus entstanden, Pädagogik und Landwirtschaft 
zu verbinden und einen Ort zu schaffen, wo Kinder jeden Tag 
aufs Neue Tieren, Natur und Menschen begegnen und 
wertvolles Wissen mit allen Sinnen erfahren können.  

Die Kinder werden spielerisch schon früh in Arbeitsprozesse wie Pflanzen säen, pflegen, 
ernten und verarbeiten herangeführt und erfahren nachhaltig wie unsere Lebens- und 
Nahrungsmittel produziert werden.  

Gleichzeitig lernen sie beim Versorgen der Tiere Verantwortung für ein anderes Lebewesen 
zu übernehmen und bekommen zudem vermittelt, wie sie einen praktischen Beitrag zum Erhalt 
unserer Natur leisten können. 

Darüber hinaus wurden weitere Arbeitsplätze geschaffen und alten Mauern neues Leben und 
Nutzen verliehen ohne weitere Grünflächen zu verbauen.  

Die Zielsetzung  

Im Kindergarten beginnt die Gesellschaft im ganz Kleinen: Investiert man in die Kinder, dann 
investiert man in die Zukunft. Die Welt braucht starke Kinder, die Kind sein dürfen, an ihren 
Aufgaben wachsen und sich in ihrem Tempo entwickeln können. Gleichzeitig kommt der 
Leitgedanke zum Tragen "Was man schätzt, das schützt man auch".  

Der Projekterfolg 

Nachhaltige landwirtschaftliche Wissensvermittlung und Kinderbetreuung gemeinsam 
anzubieten ist ein Mehrwert für die gesamte Gesellschaft.  

Gleichzeitig wurden mit diesem Projekt unter anderem mehrere Punkte aus dem Masterplan 
für den ländlichen Raum aufgegriffen und erfüllt. Mittlerweile läuft die Kinderbetreuung mit 2 
Gruppen bereits im vierten Betriebsjahr und 8 Arbeitsplätze wurden geschaffen. In diesem 
Jahr wurde um eine weitere 3. provisorische Kindergruppe am Hof beim Land NÖ angesucht 
− letztere wird in Kürze gestartet.  

 Vorname: Doris  

 Nachname: Hardegger  

 PLZ: 4441  

 Ort: Behamberg  

 Bezirk: Amstetten  

 Telefon: 0664/2629256  

 Web: gartenfeeundwaldkobold.at  

 Erwerbstätigkeit: Haupterwerb  

 Produktionssparten: Ackerbau; 

Forst, Tierhaltung 

 Kategorie: Kommunikation und 

Öffentlichkeitsarbeit 

http://www.gartenfeeundwaldkobold.at/


 
 
 

 
 

 
Die Innovation 

 Ein Beitrag zur leichteren Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird geleistet. 
 Landwirtschaftliche Arbeitsprozesse werden den Kindern, aber auch den 

Erwachsenen ganzjährig nachhaltig vermittelt und kommuniziert. 
 Alte Gemäuer werden durch das Lachen der Kinder wieder zum Leben erweckt. 
 Regionale Arbeitsplätze wurden geschaffen.  

Unsere Kunden 

Alle Menschen, die sich für nachhaltige Landwirtschaft und ganzheitliche Kinderbetreuung 
interessieren. 

Unsere Partner 

Kooperationspartner sind die Gemeinden Behamberg und Haidershofen.  

Green Care Österreich hat bei der Planung und Umsetzung des Projekts tatkräftig 
unterstützt.  

Unsere nächsten Ziele 

 Vernetzung und weitere Kooperationen mit z.B. Sozialinitiativen eingehen. 
 Weitere Möglichkeiten zur Wissensvermittlung mit der Realisierung eines Brotback- 

und Honigschleuderraumes für die Kinder schaffen. 
 Im Besten Fall werden gesetzliche Rahmenbedingungen geschaffen, die diese 

innovative Form der Kinderbetreuung am Bauernhof leichter umsetzbar machen und 
zur Nachahmung anregen. 


